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Warum eine 
Schulzeitung? 
 
Als im vergangenen 
Schuljahr das 25-jährige 
Bestehen der Schule ge-
feiert wurde, war oft die 
Rede von der Schulfami-
lie. Wenn sich Schüler, 
Eltern und Lehrer als Mit-
glieder einer Familie ver-
stehen, sollten sie aber 
auch wissen, was der 
andere tut und was ihn 
bewegt. So entstand die 
Idee für diese Zeitung. 
Die Schulleitung kann 
wichtige Mitteilungen ma-
chen, Neuerungen werden 
vorgestellt, Klassen 
können von ihren Unter-
nehmungen berichten und 
für Unterhaltsames bleibt 
auch noch Platz. Die et-
was offizielleren Seiten 
am Anfang der Zeitung 
stellen die Lehrer zusam-
men, den bunten Schluss 
bildet ein  Teil, der von 
Schülern gestaltet wird. 
Außerdem können sich 
natürlich auch alle ande-
ren Beteiligten (z.B. El-
tern!) mit einem Leser-
brief, einem Artikel oder 
einem sonstigen Beitrag 
zu Wort melden. So soll 
vier- oder fünfmal im 
Schuljahr eine kleine Zei-
tung zusammenkommen, 
die wir auf unserem 
Schulkopierer vervielfäl-
tigen und die jeder Schü-
ler kostenlos erhält. Es 
wäre zu hoffen, dass diese 
Zeitung das "Familienle-
ben" an unserer Schule 
stärkt und interessanten 
Lesestoff bietet. 

Die Redaktion 

9000 DM Gewinn beim PGM-Jubiläum 
 
Das letzte Schuljahr stand unter dem Zeichen des 25-jährigen 
Jubiläums. Zu diesem Anlass fanden verschiedene Veranstal-
tungen statt, deren Erlöse der Kinderhilfe Sansibar gespendet 
werden sollten, um einem herzkranken Kind eine 
lebensrettende Operation zu ermöglichen. Dank des großar-
tigen Engagements von Eltern, Schülern und Lehrern wurde 
der für diese Operation notwendige Betrag von 7500 DM weit 
übertroffen.  
Eröffnet wurden die Jubiläumsfeierlichkeiten am 19. Mai mit einem 
Konzert ehemaliger und jetziger Schüler unter der Leitung von Eva 
Kadelbach. Die Eltern der letztjährigen Klassen 7 schmückten die 
Aula und organisierten den Verkauf von Getränken und Häppchen 
und trugen mit 810 DM zum Gesamtgewinn bei. Am 16. Juni führte 
die Theater-AG "Die Kommode" von Curt Goetz auf. Diese Veranstal-
tung wurde von den letztjährigen 6er-Eltern festlich gestaltet und 
kulinarisch umrahmt. Hier kamen 710 DM in die Spendenkasse. Der 
Verkauf der Festschrift brachte zusammen mit den Spenden von sie-
ben Firmen insgesamt 1950 DM in die Kasse, beim T-Shirt-Verkauf 
blieb leider ein geringes Minus. Mit 1370 DM trugen die Erlöse aus 
verschiedenen Projekten und der Melonenverkauf der letztjährigen 
Klasse 5a zum Gesamtgewinn bei. Der größte Teil mit 4100 DM 
wurde durch den Getränke- und Essenverkauf beim Ehemaligen-
Treffen am 14. Juli durch die letztjährige Klasse 10 und beim 
Jubiläumsfest am 15. Juli durch die Eltern aller Klassen erwirtschaf-
tet. Der restliche Betrag kam aus Spenden von Privatpersonen. 
Wir danken an dieser Stelle noch einmal allen Eltern und Schülern, 
die durch ihren Einsatz und ihre Mithilfe zum großartigen Gelingen 
der verschiedenen Veranstaltungen und zum hervorragenden Spen-
denergebnis von 9003,81 DM beigetragen haben. Dieser Betrag wird 
in den nächsten Wochen in Form eines Schecks an Frau Dr. Häffner 
von der Kinderhilfe Sansibar übergeben. 

 
Der letztjährige Elternbeiratsvorsitzende Alfred Sauter und 
Schulleiter Oswin Angst mit dem Scheck, der an die Kinderhilfe 
Sansibar übergeben wird. 



Verstärkt ins neue Schuljahr 
 
Zahlenmäßig verstärkt geht das Progym-
nasium Meßstetten ins Schuljahr 
2000/2001. Durch 65 neue Fünftklässler 
erreichte die Schülerzahl einen neuen 
Höchststand. Damit die Unterrichtsver-
sorgung gewährleistet ist, wurden der 
Schule aber auch vier neue Lehrerinnen 
zugewiesen. 
 
Schulleiter Angst stellte am ersten Schultag den 
in der Aula versammelten Schülern die neuen 
Lehrkräfte vor. Die Studienassessorinnen Sa-
bine Brinkhoff (Erdkunde,  Sport), Maresa 
Philipps (Erdkunde, Chemie, Mathematik), 
Ursula Schank-Dietsche (Deutsch, Französisch) 
und Susanne Schneider (Mathematik, Chemie) 
wurden neu eingestellt. Mit viel Applaus wurden 
die Neuen von den Schülern begrüßt. 

Insgesamt sind nun 21 Lehrer und Lehrerinnen 
am Progymnasium Meßstetten tätig. Damit 
kann der Pflichtunterricht fast vollständig erteilt 
werden und auch die Einrichtung einiger 
Arbeitsgemeinschaften war noch möglich. Wie 
jedes Jahr gibt es für alle interessierten Schüler 
die Instrumental-AG und den Chor. Für die 6er 
bietet Frau Müller eine Bio-AG an und im neuen 
Computerraum wird es nach den Herbstferien 
eine Computer-AG geben. 
Mehr Schüler als je zuvor besuchen das Pro-
gymnasium Meßstetten. Die 315 Mädchen und 
Jungen sind in 12 Klassen aufgeteilt, was eine 
durchschnittliche Schülerzahl von 26,2 Schülern 
pro Klasse ergibt. Damit liegt unsere Schule 
leicht unter dem Landesdurchschnitt von 27,2 
Schülern pro Klasse an Gymnasien. Die größten 
Klassen findet man in der Unterstufe, wo bis zu 
33 Schüler in einem Zimmer unterrichtet 
werden. Die kleinste Klasse ist die 9a mit 17 
Schülern. 
 

 
Die Mädchen haben ihren Vorsprung gegenüber 
den Jungen weiter ausgebaut. 
 

 
 
 
 

LOBENSWERTES  -  LOBENSWERTES  -  LOBENSWERTES  -  LOBENSWERTES 
 
Folgende Schüler haben freiwillig bei der Land-
schaftspflegeaktion in Meßstetten, Hossin-
gen, Oberdigisheim und Tieringen mitgeholfen: 
 

Meßstetten:  Michael Kramer 5b, Dominik 
Wabersich 5b, Jonas Ritter 6a, 
Adrien Kopp 6a 

Hossingen:  Matthias Engelfried 6a, Marco 
Hamann 6a 

Oberdigisheim:  Michael Liedtke 5a, Kevin 
Moser 5a 

Tieringen:  Wolfgang Narr 6a 
 

Sie haben damit eine nützliche und lobenswerte 
Aktion zur Erhaltung und Pflege unserer schö-
nen Landschaft unterstützt und dabei auch un-
sere Schule in der Öffentlichkeit vertreten. 

Unsere Theater-AG unter Leitung von Fr. Ka-
delbach führte das Theaterstück "Die Kom-
mode", das sie im vergangenen Schuljahr ein-
studiert hatte, noch einmal auf beim Ernte-
dankfest der Ev. Kirche am Sonntag, den 
1.10.2000. Dabei haben sogar Schüler aus der 
ehemaligen Klasse 10 noch einmal mitgewirkt, 
sowie Christian Fritz 10b, Eva Kühlwein 10b, 
Benjamin Spohn 9a, Bulbul Hossain 9a, Carina 
Fechner 9a, Jens Müller 9b, Fabian Eppler 9b 
und Steffen Tame 8a.  
Die Aufführung wurde durch viele aufmerksame 
und dankbare Zuschauer zu einem vollen Er-
folg. 
 
 

Jungen

43%

Mädchen

57%

 

Die neuen Lehrerinnen (von links): Susanne 
Schneider, Maresa Philipps, Ursula Schank-
Dietsche und Sabine Brinkhoff 



Schülervertreter und Verbindungslehrer gewählt 
 
Schon am Ende des vergangenen Schuljahres 
stand die Wahl des Verbindungslehrers an. Da 
Herr Reiser, der in den letzten Jahren dieses 
Amt bekleidete, nicht mehr zur Verfügung 
stand, mussten die SMV-Mitglieder einen neuen 
Verbindungslehrer finden. Ihre Wahl fiel auf 
Herrn Hertel, der sich sehr über das Vertrauen 
der Schülerschaft freute und diese Aufgabe 
gerne übernahm. Er möchte einen SMV-Tag 
organisieren, bei dem die Klassensprecher ge-
meinsam Pläne schmieden können.  

 
Gleich zu Beginn des neuen Schuljahres wähl-
ten die Klassen ihre Vertreter. Die Klassenspre-
cher und ihre Stellvertreter in diesem Schuljahr 
sind: 
 

 Klassensprecher  Stellvertreter 
5a Kevin Moser Elisa Butz 
5b Jessica Wizemann Benedikt Beuttler 
6a Saralin Moser Ralf Berger 
6b Ina Pfingst Linda Böhnisch 
7a Björn Domschke Anna-Theresa Angst 
7b Florian Kühlwein Ursula Schumann 
8a Dorothea Pilawa Lars Eppler 
8b Sabrina Siber André Antakli 
9a Daniela Moser Carina Fechner 
9b Steffen Scherle Nathalie Egle 

10a Fabian Sell Martin Maier 
10b Jan Ritter Nadja Schlude 

 
Diese Schüler bilden den Schülerrat unserer 
Schule. Sie treffen sich jeden Montag in der 
großen Pause und beraten über SMV-Angele-
genheiten wie Ausfahrten zu Sportveranstaltun-
gen oder Getränkeverkauf.  
Dieser Schülerrat wählt sich jedes Jahr einen 
"Boss", den Schülersprecher. Der diesjährige 
Schülersprecher ist Fabian Sell aus Klasse 10a, 
seine Stellvertreterin ist Nadja Schlude aus der 
10b.  

 
 
 
 
 

Kein Handy im Unterricht 
 
Immer mehr Schüler kommen mit dem eigenen 
Handy in die Schule. So praktisch die Dinger 
auch sind – in einer Schule können sie auch 
stören und manche Schulleiter sahen sich schon 
gezwungen, ihre Schule zur "handyfreien Zone" 
zu erklären. In der letzten Lehrerkonferenz 
wurde auch am PGM über dieses Problem dis-
kutiert. Man einigte sich auf folgende Regelung: 

Wer sein Handy in die 
Schule mitbringt, muss 
es während des Unter-
richts ausgeschaltet in 
seiner Schultasche las-
sen. 
Eigentlich ist es auch klar, 
dass es in Mathe nicht 
klingeln darf und man in 
Bio keine Message 
verschicken kann, oder? 

Neuer Elternbeirats-
vorsitzender 

 
Bei der 1. Sitzung des 
Elternbeirats musste 
ein neuer Vorsitzender 
gewählt werden, da 
der bisherige Amtsin-
haber, Herr Sauter, 
nicht mehr zur Verfü-
gung stand. Gewählt 
wurde Herr Karlheinz 
Munz, dessen Sohn die 
Klasse 5a besucht. 
Herr Munz hat Erfah-
rung in der Elternver-

tretung, denn er war in den vergangenen Jah-
ren Vorsitzender des Gesamtelternbeirats aller 
Meßstetter Schulen.  
 
 

 

 
 
Die neuen Klassensprecher mit Verbindungs-
lehrer Klaus Hertel. 

 



Schülerseite - Schülerseite - Schülerseite - Schülerseite  
 

☺  ☺ In ☺  ☺ 
☺ Strass und Nieten an den Klamotten 

☺ Sprachreisen nach England und in die USA 

☺ Harry-Potter-Bücher lesen (gibt's übrigens 
auch in unserer Schülerbücherei!) 

☺ Klassenzimmer kreativ gestalten 

☺ Vokabeln mit dem Computer oder einer 
Lernkartei lernen 

/  /  Out  /  / 
/ Den ganzen Nachmittag Hausaufgaben 

machen 

/ Die 5er fertig machen 

/ Petzen 

/ Wandertage nach Hartheim 

/ Wenn's draußen kalt ist in die Pause 
gejagt werden 

Jeanette Häring  
 

Interview mit dem Schülersprecher Fabian Sell (10a) 
(von Anika Mayer und Stephanie Schreyeck) 
1. Was denkst du, sind deine Aufgaben als 

Schülersprecher? 
Ich möchte den Jüngeren ein Vorbild sein, 
sonst fällt mir im Moment nichts ein. 

2. Sind dieses Jahr wieder Ausfahrten 
geplant? 
Ja, wir werden 1-2 mal zu Eishockey-
spielen fahren und eventuell auch zu 
einem Fußballspiel. 

3. Was wird in der SMV besprochen? 
Vorschläge, Ausfahrten und alles, was die 
Klassensprecher der Klasse mitteilen. 

4. Was sind deine Hobbys? 
Ich spiele Fußball und tauche. 

5. Was ist dein Lieblingsfach? 
(überlegt eine Weile) Mathe, 
aber nur bei Herrn Kantimm. 

6. Welches Fach magst du am 
wenigsten? 
Geschichte. 

7. Würdest du gerne mal etwas 
Verrücktes machen? 
Fallschirmspringen wäre nicht 
schlecht! 

8. Was willst du nach der 10. Klasse machen? 
Wenn Französisch besser als eine 4 wird, 
möchte ich aufs AG gehen, ansonsten weiß 
ich es noch nicht. 

 
 

   Eyes and ears     die Klatschspalte    
 
 

Dass das Harry-Potter-Fieber auch einige am 
PGM befallen hat, ist nichts Neues. Beim Er-
scheinen des vierten Bandes am vorletzten 
Samstag kam es aber wieder richtig zum Aus-
bruch. Florian Schreyeck (7b) legte wohl eine 
Nachtschicht ein, denn am Montag hatte er be-

reits 400 Seiten gelesen! Der Familienfrieden 
wurde im Hause Kühlwein auf eine harte Probe 
gestellt, denn gleich drei Harry-Potter-Fans 
mussten sich ein Buch teilen: Eva (10b) und 
Florian (7b) waren trotzdem nach 5 Tagen 
schon mit den 750 Seiten fertig. Respekt! 
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Termine: 
 

Dienstag, 28.November 2000 
Mittwoch, 29. November 2000 
Sonntag, 3. Dezember 2000 
Sonntag, 17. Dezember 2000 
Freitag, 9. Februar 2001 
Freitag, 16. Februar 2001 

ab 15.30 Uhr 
ab 15.30 Uhr 
14.00 Uhr 
18.00 Uhr 
 
ab 15.30 Uhr 

Elternsprechtag 5a 
Elternsprechtag 5b 
Adventskaffee 
Quempassingen in der Lamprechtskirche 
Halbjahresinformation 
Elternsprechtag 


